
Zeitung des Ortsteilrates Erfurt-Wiesenhügel

Ein neuer Ortsteilrat wird gewählt!

Wahlen zum Ortsteilrat
Wiesenhügel

Sonntag 18. April 2010
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Wahllokal “Grundschule am
Wiesenhügel”

(Weißdornweg 2)

ACHTUNG: Sie bekommen keine 
gesonderte Wahlbenachrichtigung!

Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner
des Wiesenhügel,
am Sonntag, dem 18. April muss in unserem
Viertel ein neuer Ortsteilrat gewählt werden.
Dies ist notwendig, weil aus unterschiedlichen
Gründen die Zahl der aktiven Ort s t e i l-
ratsmitglieder unter die gesetzlich zulässige
Zahl gesunken ist.
Ich bitte Sie deshalb herzlich, nehmen Sie sich
an diesem Sonntag eine halbe Stunde Zeit um
Ihre Ortsteilratsmitglieder zu wählen.
Die KandidatInnen werden in dieser Zeitung
kurz vorgestellt (siehe Seite 4) und Sie können
uns durch Ihre Wahlbeteiligung unterstützen!
Mit freundlichen Grüßen

Matthias Plhak, Ortsteilbürgermeister

Einen Gemeinschaftsraum zu
neuem Leben erwecken

Modernisierung durch die
Kowo - noch Fragen?

Wir wollen uns für den Wiesenhügel stark machen-
Ihre KandidatInnen für den Ortsteilrat

Ingrid Baden - 72 Jahre (Diplom-Wirtschaftlerin) aus dem Klettenweg
Jürgen Dohms - 48 Jahre (Erwerbsunfähigkeitsrenter) aus dem Wacholderweg
Günter Ebersoll - 52 Jahre (Berufssoldat) aus dem Hagebuttenweg
Conrad Gliem - 37 Jahre (Angestellter) aus dem Schlehdornweg
Sven Grelke - 40 Jahre (Erzieher) aus dem Klettenweg
Robert Janak - 21 Jahre (Auszubildender) aus dem Wacholderweg
Manuela Klein - 30 Jahre (Studentin für Soziale Arbeit) aus dem 

Hagebuttenweg
Maik Klinke - 45 Jahre
Siegfried Krause - 55 Jahre (Fertigungsingenieur) aus dem Seidelbastweg
Frank Schmidt - 38 Jahre (Zusteller) aus dem Haselnußweg
Antje Trautmann - 27 Jahre (Juristin) aus dem Seidelbastweg
René Walter - 34 Jahre (Bankkaufmann/ Firmenkundenberater)

aus dem Klettenweg

Viele von Ihnen kennen noch die
G e m e i n s c h a f t s räume, die die Gelegenheit
boten, sich zu Treffen, zum Schwätzchen halten
oder auch zu Feiern. Im Hagebuttenweg 1 soll
jetzt der Gemeinschaftsraum wieder zum
Leben erweckt werden - dazu hat sich eine 30-
jährige Studentin der sozialen Arbeit ein
Konzept ausgedacht. Mehr dazu auf Seite 2

Färberwaidweg, Schlehdornweg und Seidel-
bastweg - das sind die Adressen für die
Modernisierungsarbeiten der Kowo im Jahr
2010. Der Infobrief der Kowo lässt noch immer
viele persönliche Fragen offen - aber auch die
werden beantwortet.
Wenden Sie sich an die Servicenummer der
Kowo mit Ihren Fragen - am Besten noch vor
dem Beginn der Arbeiten Anfang April:

0180 1 365 7 24 
(Kosten: 3,4 ct/ min.)

Die nächsten Sitzungstermine
des Ortsteilrates

Die Sitzungen finden immer in der
Grundschule “Am Wiesenhügel”, Weißdorn-
weg 2 statt. Dies ist die vorläufige Planung für
das 1. Halbjahr, Änderungen sind möglich. 
Bitte informieren Sie sich aktuell an der
Infotafel vor der Grundschule.
# Donnerstag, 27. Mai 2010, 19.00 Uhr
# Donnerstag, 05 August 2010, 19.00 Uhr

Büro des Ortsteilbürgermeisters:
Ortsteilverwaltung Erfurt-Wiesenhügel
Weißdornweg 2
99097 Erfurt
Telefon & Fax: 0361/ 55 14 783
Bürozeiten: jeden Donnerstag von 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr (individuelle Termine sind nach
Vereinbarung jederzeit möglich).

Neues vom Wiesenhügel - 
Die Zeitung des Ortsteilrates Wiesenhügel 
V.i.S.d.P.: 
Matthias Plhak, Färberwaidweg 19, 99097 Erfurt 4

Ausgabe 2/ 2010

Bitte notieren: TERMINE

18. April 2009 (10.00 - 15.00 Uhr) :
Wahlen zum Ortsteilrat Wiesenhügel
Ort: Grundschule, Weißdornweg 2

19. April 2009 (15.00 - 17.00 Uhr) :
Ortsteilbegehung mit Oberbürgermeister
Andreas Bausewein
Vorgespräch + Start:
Treffpunkt TiBi, Wacholderweg 2

29. April 2009 (ab 17.00 Uhr) :
Die neugewählten Ortsteilratsmitglieder stellen
sich vor - gemütliche Runde mit Sekt & Selters
Ort: Treffpunkt TiBi, Wacholderweg 2

Stand: 26.03.2010



Wege am Wiesenhügel

Zeitung und Webseite
vom Wiesenhügel

Kurz notiert

Sie halten jetzt die 2. Ausgabe
von “Neues am Wiesenhügel” in
den Händen.Und bald wollen
wir auch im Internet aktiv sein.
Haben Sie Lust uns zu unter-
stützen? Artikel für die Zeitung
oder die Webseite zu schrei-
ben? Dann melden Sie sich! 
In der Ortsteilverwaltung: mit
einer Nachricht im Briefkasten
am Telefon. Oder per mail unter:
m.plhak@web.de

Bogenschießen am Wiesenhügel - 
ein Jugendprojekt engagierter Aktiver

Zum Bogenschießen gehört vor allem eins: Gelassenheit. Rene Walter
und Sven Grelke wollen diesen Sport den Kindern vom Wiesenhügel
näher bringen. Ruhe und Konzentration dominieren bei dieser Sportart,
schon nach wenigen Trainingseinheiten werden Koordination und Motorik
positiv beeinflußt, das Herz-Kreislaufsystem angeregt.
Hinzu kommt die Lust auf die Bewegung in der Natur: Errichtung von
selbstgestalteten Pa rc o u ren, Pfeil- und Bogenbau mit natürlichen
Materialien und natürlich ein klein wenig Robin-Hood-Romantik - der
Bogensport bewirkt eine sichtbare Stressreduktion.
Das Projekt richtet sich in erster Linie an Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren
und ist breitensportlich angelegt. Das bedeutet, das nicht Siege und
Erfolge bei Wettkämpfen im Vordergrund stehen, sondern die individuelle
Entwicklung des einzelnen Kindes. 
Kontakt zum Bogenschießen am Wiesenhügel:

Rene Walter (Tel. 4233 888 oder Email an: renewalter75@msn.com) 
Sven Grelke (Tel. 2119950)

Treffpunkt TiBi:
Veranstaltungen für den WiesenhügelIm Rahmen des Abrisses am

Seidelbastweg wurden auch die
Fußwege neu gestaltet. Durch
eine Intervention des Ortsteil-
rates konnte der Fußweg hinter
der Grundschule, der den
Seidelbastweg mit dem Ärzte-
und Geschäftshaus im Färber-
waidweg 2 verbindet, wieder in
städtisches Eigentum überführt
werden. Damit ist die Beleuch-
tung und die Schneeräumung
im Winter sicher gestellt.

Der TiBi-Treffpunkt im Wachol-
derweg 2 hat seine Ve r a n-
staltungsangebote neu struktu-
riert. Ab dem 04. Mai bis zum
22. Juni (Beginn der Sommer-
ferien) wird jeder Dienstag zum
„TiBi-Aktionstag“. Was ist dar-
unter zu verstehen?
Jeden Dienstag von 17.00 –
19.00 Uhr gibt es im Ti B i -
Tr e ffunkt eine Ve r a n s t a l t u n g ,
jede Woche ein neues Thema
aus der sozialen Beratung, der
Arbeitswelt oder der Kommunal-
politik. Aber auch kulturelle
Themen und Ve r a n s t a l t u n g e n
werden dabei sein. 
Hier schon einmal vorab die
Themen für den Monat Mai:
04.05. Der Kunde als König –
Verbraucher und ihr Recht
Thomas Weißenborn vom
Sparkassenverband erläutert
die Fallstricke Haustür- oder
Internetgeschäften und was
man tun muss, um aus solchen
Verträgen wieder heraus zu
kommen.

11.05. Was der Chef darf und
was er lieber nicht tun sollte 
Corinna Hersel und Frank
Zwicker (Gewerkschaft ver. d i )
stellen unter anderem unange-
messene Forderungen oder
Formulierungen in A r b e i t s-
verträgen vor, auf die man sich
nicht einlassen muss.  
1 8 . 0 5 . Hartz IV – Was die
ARGE darf und was nicht
Frau Dr. Baumgart und Herr
Niebauer vom Thüringer A r-
beitslosenverband zeigen, was
man sich gefallen lassen muss
und was nicht.
25.05. Infoabend der Kranken -
kassen
Was leisten Krankenkassen,
welchen Service bieten Sie?
Drei große Thüringer Kranken-
kassen kommen in den TiBi und
stellen sich vor.
Das TiBi-Team ist aber auch an
Ihrer Meinung interessiert!
Welche Themen möchten Sie
am „TiBi-Aktionstag“ behandelt
wissen? Kommen Sie im TiBi
vorbei (montags bis freitags,
jeweils von 10.00 – 16.00 Uhr)
und geben Sie Ihren
Themenvorschlag ab.
Oder möchten Sie selbst eine
Veranstaltung organisieren,
einen Aktionstag gestalten?
Auch das ist möglich.
Das Ti B i - Team freut sich auf
Ihre Anregungen, Ihre Ideen
und natürlich Ihre Meinung. 2 3

Der Ortsteilrat hat Nein zu die-
sen Plänen gesagt und gefor-
dert, zwei volle Stellen zu erhal-
ten. Deshalb wird jetzt über-
gangsweise eine Viertel-Stelle
eingespart. Aber im endgültigen
Haushalt muss der alte Zustand
wieder hergestellt werden!

Deshalb bitten wir Sie um
Unterstützung.
Wenn Sie im Viertel unterwegs
sind und angesprochen werden:
Beteiligen Sie sich an der
Unterschriftenaktion von Orts-
teilrat und Jugendhaus unter
dem Motto: 
Unser Jugendklub ist nicht das
Sparschwein für die Krise!  

Unterschriftenlisten liegen auch
im Ti b i - Tr e ffpunkt, Wa c h o l d e r-
weg 2, jeden Mo-Fr. von 10.00-
16.00 Uhr für Sie aus!

Erfurt muss sparen, keine
Frage. An vielen Stellen wird
der Rotstift angesetzt - auch in
der Jugendarbeit. Deshalb wer-
den im aktuellen Jugend-
förderplan Stellen gestrichen
und Einrichtungen zusammen-
gelegt.

Aber die Die KollegInnen in
unserem Jugendclub trifft es
gleich doppelt: das Jugendhaus
“Urne” am Herrenberg wird
dichtgemacht - und natürlich
werden dann eine ganze Reihe
von Kindern und Jugendlichen
zum Jugendhaus am Wiesen-
hügel kommen. Doch trotz die-
ser Mehrbelastung soll zusätz-
lich noch eine halbe Stelle
gestrichen werden. 
Begründung: 1,5 Stellen sind
ausreichend, zur Not müssen
eben die Öffnungszeiten stark
verkürzt werden.

Keine Personalreduzierung für unser
Jugendhaus am Wiesenhügel!

Wohnen im
Klassenzimmer

Das Projekt “Wohnen im
Klassenzimmer” hat an Fahrt
aufgenommen. Nachdem der
zuständige Finanzausschuss
empfohlen hatte, die Schule
auch für ein solches soziales
Projekt auszuschreiben, folgte
der Stadtrat dieser Empfehlung
einstimmig. 
Der Haken an der Sache: Jetzt
gibt es 2 Ausschreibungen. Eine
für eine ganz normale, kapital-
orientierte Nutzung und eine für
eine soziale Nutzung.
Für die soziale Nutzung verlangt
die Stadtverwaltung ein Min-
destgebot von 100.000 Euro!
Doch welches soziale Projekt,
das am Ende sozial verträgli-
che, von Ihnen bezahlbare
Mieten anbieten soll, kann einen
solchen Betrag aufbringen?
Wenn Sie ein soziales Projekt
am Heckenrosenweg wün-
schen, richten Sie Ihren Protest
bitte direkt an den Oberbürger-
meister Bausewein (Fischmarkt
1, 99084 Erfurt). Denn er kann
verlangen, dass aus sozialen
Gründen, auch bei einem niedri-
geren Gebot, der Zuschlag für
ein solches Projekt erfolgt.
Die Ausschreibungsfrist endet
am 28.06.2010, wir werden Sie
weiter informieren.

Neue Treppe am
Wiesenhügel

Haben Sie es beobachtet? 
Ein Bagger ist angerückt, fleißi-
ge Hände haben die Treppe von
der Endhaltestelle zum
Hagebuttenweg schon fast wie-
der komplett erneuert. Ende
April soll sie wieder begehbar
sein.
Der Ortsteilrat hatte für diese
Baumaßnahme Ende 2009 die
notwendigen Mittel bereit
gestellt, nachdem die Tr e p p e
wegen Baufälligkeit schon
gesperrt worden war.

Manuela Klein aus dem Hagebuttenweg  hat einen
sehr ambitionierten Wunsch: Der Gemeinschafts-

raum im Hagebuttenweg 1 soll wieder zum Mittelpunkt im Leben der
MieterInnen werden.
Der Vermieter (Kowo) stellt den Raum kostenlos zur Verfügung. Doch
damit beginnt die eigentliche Arbeit. Der erste Schritt ist die gemeinsa-
me Renovierung und das Ausführen kleinerer Repara t u ren. Zur
Ausgestaltung gehören dann Möbel, Spiele und kleinere technische
Geräte. Und was soll in diesem Raum konkret stattfinden? 
Beratungen für die Eltern, attraktive Aktionsangebote für die Kinder und
am Ende sollen die BewohnerInnen des Hauses ihren Raum selbst mit
Leben füllen. Das alles kann Frau Klein nicht allein bewegen. 
Wer mithelfen möchte, meldet sich telefonisch unter 0361/ 2657799
oder per mail an manuklein79@gmx.de.

WIESENHÜGEL
AKTIV

Bürgerwald
Auf den Grundstücken des ehe-
maligen Goldregenwegs soll ein
Bürgerwald entstehen, die
ersten Bäume wurden von der
Kowo bereits gepflanzt. Manche
sagen zwar, ein Parkplatz wäre
besser gewesen, aber wir mei-
nen: Unser Hügel kann ruhig
noch mehr Grün vertragen.

WIESENHÜGEL
AKTIV


